
SV 04 Plauen - Oberlosa e.V.

Heimspiel-Samstag 
SV 04 Oberlosa vs. HV Rot-Weiß Staßfurt 

07.10.2023 | 19:00 Uhr

präsentiert von





Mitteldeutsche Oberliga | 6. Spieltag 

Nächster Heimspiel-Samstag:  21.10.2023 | 19:00 Uhr
SV 04 Oberlosa vs. HSG Freiberg 

Liebe Handballfreunde,

zum dritten HEIMSPIEL-SAMSAG der laufenden Saison begrüßen wir unsere Gäste vom HV Rot-
Weiß Staßfurt  sowie deren Fans ebenso herzlich in der Plauener Kurt-Helbig-Sporthalle, wie die
beiden Unparteiischen Tino Franke und Thomas Perll.
Unsere heutigen Gäste aus dem Salzland haben mit 7:1 Punkten einen starken Start hingelegt. So
ganz überraschend kommt das für Insider nicht. Die Staßfurter spielten bereits eine starke
Rückrunde und konnten den Kader im Sommer zielgerichtet verstärken. Die Mannschaft um
Trainer Sebastian Retting wusste bislang insbesondere in der Defensive zu überzeugen.
Herausragender Akteur im Angriff der Anhaltiner ist Rückraumspieler Steffen Cieszynski, der
bereits 34 Mal traf. 
Neben unserem Team (10:0 Punkte) und den heutigen Gästen sind in der Oberliga bislang auch
Concordia Delitzsch und der HC Aschersleben ungeschlagen. Zudem mischt auch der USV Halle an
der Tabellenspitze mit. Am heutigen Spieltag empfängt Delitzsch (9:1) den USV Halle (8:2),
Glauchau/Meerane (3:7) spielt zu Hause gegen Pirna (4:4) und das Schlusslicht Hermsdorf (0:10) ist
Gastgeber für die HG Köthen (4:6). Am morgigen Sonntag kommt es zu den Duellen Bad
Blankenburg (6:4) gegen Aschersleben (7:1) und Elbflorenz II (5:3) gegen Einheit Plauen (5:5).

Unser Team geht auch heute mit dem klaren Ziel in die Partie, weiterhin verlustpunktfrei zu
bleiben. Insbesondere in den letzten drei Partien wussten unsere Jungs vollauf zu überzeugen und
sind heute gefordert, an diese Leistungen anzuknüpfen. Das Trainerteam hat die Mannschaft wie
gewohnt akribisch auf den heutigen Kontrahenten vorbereitet. „Staßfurt verfügt über eine
erfahrene und robuste Mannschaft. Sie stehen verdient mit oben, haben einen sehr starken
Rückraum“, schätzt Trainer Ladislav Brykner die Situation ein.
Personell können Brykner und Co-Trainer David Woitke nahezu aus dem Vollen schöpfen. Lediglich
hinter dem Einsatz des zuletzt erkrankten Viktor Beketov steht ein Fragezeichen.
Team und Verantwortliche der 04er hoffen auch heute wieder auf die lautstarke Unterstützung der
Plauener Fans. „Die ganze Mannschaft hat sich riesig über die große Unterstützung am letzten
Sonntag in Bad Blankenburg gefreut. Wir werden alles dafür geben, den Anhängern heute den
nächsten Sieg zu schenken“, erklärt der bislang überzeugend aufspielende Nico Schneider.
In diesem Sinne gilt auch heute wieder, 

WIR FÜR EUCH – IHR FÜR UNS!!!

Auf geht`s!!! 

--RM--



Trainer Sebastian Retting 
Trainer Sebastian Scholz
Betreuer Reinhold Jahns 
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HV Rot-Weiß Staßfurt 

Eine bärenstarke Rückrunde in der letzten Saison sowie
vier Spiele ohne Niederlage zum Saisonstart – der HV
Rot-Weiß hat sich in Windeseile nach dem
Wiederaufstieg in der Mitteldeutschen Oberliga
akklimatisiert. Neben  dem starken Rückraum mit Kluge,
Cieszynski und Haeske gehören auch die höherklassig
erfahrenen Robin Danneberg (Kreis) und Marcel Werner
(Linksaußen) sowie Abwehrchef Nils Hähnel zu den
Leistungsträgern der Salzländer. Mit bislang nur 23
Gegentoren pro Spiel stellen die Staßfurter eine äußerst
stabile Defensive.
 
--RM--  
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Sebastian Schliwa
Calvin Kleineidam

Marius Herda
Steffen Ciezynski 
Justus Kluge
Falko Nowak
Tim Steffen
Paul Hoffmann 
Malvin Haeske
Nils Hähnel
Oscar Winter 
Florian Lück
Tommes Vehse
Robin Danneberg 
Marcel Werner



SV 04 Plauen - Oberlosa 

Team-Chef: 
Co-Trainer:
Betreuer: 
Athletiktrainer:
Physio:

Ladislav Brykner 
David Woitke 
Steffen Hertel 
Sebastian Huber-Vetter 
Rosalie Rennwanz, Maja Richter, Maxie Fankhänel, Kira Tschierske, Patrick Baumann
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LA / MB
RL
LA
RM
RA
TW
RR / RL
RM / RL 
RR
RR / RA
RM / RL 
KM
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RA
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RM / RL
RA

Tim Stäglich
Kevin Roch
Viktor Beketov 
Linus Roth 
Florian Pfeiffer 
Robin Wunderlich 
Patryk Foluszny 
Franz Schauer
Nico Schneider
Pascal Wolf 
Sebastian Duschek
Louis Hertel 
Libor Hanisch 
Jakub Kolomaznik 
Miroslav Nedoma 
Henric Ebert 
Ivan Kucharik 
Sebastian Naumann 

Stimme zum Spiel:

Franziska Weiß, Trainerin Frauenmannschaft 

"Heute treffen zwei ungeschlagene Mann-
schaften aufeinander, die ein temporeiches
Spiel versprechen.  Aufgrund unseres guten
Mittelblockes und schnellen Umschaltspiels
rechne ich mit guten Chancen für den Sieg des
SV 04."

Mein Tipp: 30 : 26



Jörg Scholz sprach mit Trainer Sebastian Retting:

Nach Eurer tollen Saison 2022/2023 mit Platz 8 in der Endab-
rechnung habt Ihr Euch aktuell sicher nicht den „Klassenerhalt“ 
als Ziel gesetzt, oder?
Ja, die Mannschaft hat sich im Trainingslager in einer verdeckten 
Abstimmung das Saisonziel von Platz 2 bis 7 gesetzt. Aber man muss auf den Saisonverlauf
schauen, besonders wenn es Verletzungen gibt.

Drei Spiele und 6:0 Punkte. Glückwunsch zum gelungenen Start in der MDOL. Lief bisher „Alles
nach Plan"?
Im Großen und Ganzen lief alles sehr gut. Nach Plan wäre 100%, aber da hat die Mannschaft noch
Luft nach oben. Aber es war auch Glück dabei, z.B. durch den verwandelten direkten Freiwurf von
Steffen Cieszynski gewinnen wir mit einem Tor gegen Bad Blankenburg. 

Heimsieg gegen starke Bad Blankenburger und Glauchau/Meerane mit +10 Toren zu
bezwingen, lässt die Liga aufhorchen. Gibt es Deiner Ansicht nach immer noch „Luft nach
Oben"?
Ja, wie angesprochen gibt es vor allem in der Chancenverwertung noch Steigerungs-
möglichkeiten. So haben wir, trotz des 34:24-Sieges gegen Glauchau/Meerane, viele Chancen
ungenutzt gelassen.

Gab es vor der Saison personelle Veränderungen/Verstärkungen im Kader der 1. Mannschaft?
Vier neue Spieler, welche alle nicht älter als 23 Jahre sind und alle die "SCM-Jugendschule"
genossen haben. Die Vier wurden lange beobachtet in der Vorsaison und passen auch menschlich
super in den Kader.
Marvin Haeske von Dessau/Roßlau, Robin Danneberg und Marius Herda von Anhalt Bernburg
sowie Oscar Winter von der 2. Vertretung aus Köthen (dort mit 22 Jahren Torschützenkönig).
Ein 16-Mann-Kader und alle sind beim Training, das ist für mich sehr zufrieden stellend.

Unabhängig von Eurem Auswärtsspiel in Pirna/Heidenau, kann man gegen den SV04 von einem
echten Spitzenspiel sprechen. Was habt Ihr Euch vorgenommen, damit es nicht wieder ein
Debakel wie letzte Saison (37:18) gibt?
Es wird schwer werden in Pirna, die Vorjahres-Heimniederlage gegen uns schmerzte.
Aber zu Eurem Spiel: Favorit in dem Spiel und in der Staffel ist Oberlosa. Wir können nur
gewinnen, aber im Ernst, nur wenn wir unterschätzt werden, der Torhüter einen Sahnetag hat
und wir geduldig unsere Chancen nutzen, können wir gut aus der Partie kommen. Uns werden
sicher einige Fans begleiten. 

Findet Ihr die Anzahl der Absteiger in dieser Saison in Ordnung?
Ich finde, die Liga wird zu stark dezimiert. Mannschaften müssen absteigen, die für die
Landesligen zu stark sind und in die MDOL gehören.

Das sagt der Gegner
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Im Gespräch mit Jakub Kolomaznik 
Die Gelb-Schwarzen Handballfans sind immer neugierig auf Ihre Jungs. An dieser 
Stelle versuchen wir wie immer Euren Wissensdurst ein wenig zu stillen.
Heute steht unser Mannschaftskapitän Jakub „Kuba“ Kolomaznik für eine kurze 
Fragerunde bereit. Kuba ist in Mannschaft und Verein mittlerweile nicht mehr
weg zu denken und sowohl als Spieler als auch als Mensch ein echtes Vorbild.
 

Hallo Kuba,
Glückwunsch zunächst zum tollen Saisonstart mit dem SV 04 Oberlosa! 
Wir wünschen Dir weiterhin viel Erfolg und natürlich eine verletzungs-
freie Saison. 
Bereits seit 2015 spielst Du nun für den SV04. Wie kam damals der Kontakt 
nach Plauen zustande und was hat Dich dazu bewogen aus Tschechien nach Deutschland zu
wechseln? 
Danke für die Glückwünsche. Ja, bis jetzt sind wir alle in der Mannschaft ohne schwere Verletz-
ung, was auch sehr wichtig für unseren Saisonstart war. 
Der Kontakt nach Oberlosa kam durch Martin Hrib und Petr Hazl zustande.

Euer Ziel als Mannschaft ist ja der Aufstieg in die Dritte Liga. Viele Experten sehen euch auch
als den Top-Favorit für den Aufstieg. Ist da der Druck (gerade als Kapitän) noch mal größer als
in den letzten Jahren?
Ich würde sagen mit den Jungs, die vor der Saison zu uns gekommen sind, können wir kein
anderes Ziel als Aufstieg haben. Ich glaube, dass ein gewisser Druck zu Sport gehört und dort
auch sein muss, damit wir auch als Team die beste Leistung zeigen können.

Wie schätzt Du die handballerische Qualität der Oberliga im Vergleich zur Dritten Liga ein?
Hätte unsere Mannschaft schon genug Potential um dort mithalten zu können?
Die beiden Ligen haben natürlich Qualität, aber die dritte Liga ist schon Stück höher, das muss
man einfach so sagen. Ich glaube, dass unsere Mannschaft dieses Potenzial hat und die
Anforderungen erfüllen kann, aber ohne gute und harte Arbeit im Training würde das nicht gehen.

Du bist vor kurzem 32 Jahre jung geworden und wir hoffen, dass Du noch viele Jahre spielen
kannst. Machst Du Dir trotzdem schon Gedanken was nach der Spieler-Karriere passiert? Wie
sehen Deine Pläne aus? 
Gedanken mache ich mir, aber ich hoffe, dass das jetzt noch einige Zeit dauert. Wenn es kommen
sollte, dann finden wir als Familie eine Lösung.

 Fortsetzung nächste Seite



Ihr seid eine Handballfamilie. In der Helbig-Halle sieht man zu jedem Spiel Deine Kinder wie Sie
ihrem Papa die Daumen drücken. Deine Frau Dominika spielt ebenfalls für Oberlosa. Wann
sehen wir denn das nächste Familienmitglied im Oberlosa-Trikot? Hat sich das Handball-Gen an
Deine Kinder vererbt?  
Alle drei Kinder sind beim Kindersport aktiv und die Großen haben in der F-Jugend schon Spiele
und Turniere. Ich glaube, dass alle drei Kinder von uns beiden ein bisschen vom Handball-Gen
bekommen haben. Ich freue mich, dass sie eine positive Beziehung zum Sport allgemein haben
und sich bewegen.

Zum Schluss: Wie lautet Deine persönliche Message an die Fans des SV04:
Ich will mich bei den Fans ganz herzlich bedanken für die tolle Unterstützung, die sie uns ganze
Saison geben haben. Das hat natürlich nicht jeder Verein und ich hoffe, dass wir das mit unserem
Handball und der Leistung zurückzahlen werden.
 
SHORTCUTS: 
- Liebstes Hobby außer Handball? Kochen
- Welchen Sport beherrschst Du gar nicht? Golf (und Fußball)
- Nudeln oder Pizza? Pizza
- deutsches oder tschechisches Bier? Tschechisches 
- Dein Sportidol aus der Kindheit? Mehrere
- Prag oder Jičín? Jičín

Im Gespräch 



Von Sieg zu Sieg eilen sie, die Jungs in den Oberlosischen Trikots. 
Vor lauter Siegesfeiern könnte man glatt vergessen, das bald Weihnachten ist. 
Zumindest wenn ich mir die Auslagen im Konsum meines Vertrauens 
so anschaue, könnte man denken, dass im nächsten Moment der 
Mann mit der Rute und dem roten Monstertruck um die Ecke 
kommt, um amerikanisches Zuckerwasser unter den
durstigen Kids zu verteilen. Bei dieser Gelegenheit hier gleich 
noch ein Tipp an alle Ehemänner, oder diejenigen die Gefahr laufen 
demnächst in diese düstere von den Frauen der Welt ausgelegt Falle zu tappen: Weihnachtsgeschenke für die
holde Weiblichkeit jetzt schon zeitnah fix machen! Es kommt derzeit oft zu Lieferengpässen, so dass eine
Bestellung am 23. Dezember diesmal wahrscheinlich zu spät wäre. Nicht das zu Hause bis Ostern miese
Stimmung herrscht…. Apropos völlig überbewertete unnütze Feste: Demnächst steht noch eine weitere
Veranstaltung auf dem Programm, die dummerweise den Weg aus dem Land der unbegrenzten Gefräßigkeiten
in die vogtländische Bilderbuchwelt geschafft hat. Dabei muss man sich, laut meiner selbstpersönlichen
Recherche im Internetz, als Kürbis verkleiden und seine Mitbürger erschrecken. Das kann ich! Ich praktiziere
das ganzjährig mit meiner Ehe-Mausi, benutze dazu aber keinen Kürbis, sondern den jeweils aktuellen Auszug
vom gemeinsamen Girokonto. Was dazu führt, dass jährlich an Weihnachtsgeschenken gespart werden muss.
Natürlich nur an denen für mich. Is ja klar! Wird also auch dieses Jahr wahrscheinlich wieder nix mit der
persönlichen Bierzapfanlage. Männerschicksal!

NIKOs kleine Handballwelt 
Von imperialistischem Zuckerwasser und mieser Osterstimmung! 

 Und nun Daumen drücken und viel Spaß beim Heimspiel wünscht Euch der NIKO!
Auf geht’s Oberlosa!!






